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Antrag 1 

Erhöhung des Mitgliedsbeitrags für erwachsene Mitglieder 

Gemäß dem vorgestellten Haushalt der RBW gGmbH erhöhen sich die 

Ausgaben des BRV für Leistungssport ab 2019. 

Zur Deckung des Mehrbetrags, zur Bildung einer Rücklage für unvorhersehbare 
Ausgaben und zum Ausgleich der Inflation und gestiegenen Nebenkosten seit 
der letzten Beitragserhöhung im Jahr 2013 beantragt das Präsidium eine 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für erwachsene Mitglieder. 

Antrag des Präsidiums: 
Erhöhung des BRV-Mitgliedsbeitrag für erwachsene Mitglieder um 3,50 €.  

 

 

Antrag 2  

Gründung der Radsport Baden-Württemberg gGmbH (RBW) 

Die Förderrichtlinien des LSV BW (Landessportverband Baden-Württemberg) 

legen fest, dass Fördermittel nur noch an eine rechtsfähige Organisation je 

Sportart ausbezahlt werden. Mit der Rahmenvereinbarung wurde hierzu 2015 

die „ARGE Radsport Baden-Württemberg“ gegründet, die jedoch den aktuellen 

Vorgaben des LSV nicht entspricht. 

Zur Schaffung effizienter Strukturen, Bündelung der Ressourcen und 

Konzentration auf den Leistungssport soll nun die RBW gGmbH als 

gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung gegründet werden. Die 

seit 2017 agierende „ARGE-Strukturkommission“ hat in diversen 

Sondierungssitzungen beigelegte Sportordnung, Geschäftsordnung und Satzung 

für die Gesellschaft sowie die Haushaltsplanung erstellt und alle formalen 

Vorbereitungen zur Gründung getroffen. 

Antrag des Präsidiums: 

Die Versammlung möge die Gründung der „Radsport Baden-Württemberg 

gGmbH“ zu den vorgelegten Bedingungen genehmigen. Sollten von Seiten des 

Gerichts oder eines Notars redaktionelle Änderungen an den Dokumenten 

vorgenommen werden, können diese ohne erneute Zustimmung der 

Versammlung erfolgen. 

 

 

 

 

 


